AB3 „Weißt du eigentlich, wie spät es ist?“
Andreas und Hanne möchten ins Kino gehen. Andreas kommt ins Schlafzimmer und will Hanne abholen. Hanne läuft jedoch zum Kleiderschrank und probiert ein anderes T-Shirt an. Daraufhin fragt Andreas: „Weißt du eigentlich, wie spät es ist?" 
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Arbeitsauftrag:
Notiert, welche Absicht auf der jeweiligen Seite Andreas mit seiner Aussage haben und wie Hanne als Empfängerin es verstehen könnte. 

AB3 „Weißt du eigentlich, wie spät es ist?“ – Lösung 
Andreas und Hanne möchten ins Kino gehen. Andreas kommt ins Schlafzimmer und will Hanne abholen. Hanne läuft jedoch zum Kleiderschrank und probiert ein anderes T-Shirt an. Daraufhin fragt Andreas: „Weißt du eigentlich, wie spät es ist?" 




Sender (Andreas): 





Empfänger (Hanne):








Sender (Andreas): 








Empfänger (Hanne):








Sender (Andreas): 








Empfänger (Hanne):








Weißt du eigentlich, wie spät es ist?





Sender (Andreas): 





Empfänger (Hanne):








Sender (Andreas): 


Ich möchte die Uhrzeit wissen.


Empfänger (Hanne):


Er möchte die Uhrzeit wissen.








Sender (Andreas): 


Ich bin genervt, weil ich nicht zu spät ins Kino will.


Empfänger (Hanne):


Er ist genervt, weil er nicht zu spät ins Kino kommen will.





Sender (Andreas): 


Sie soll sich beeilen!


Empfänger (Hanne):


Mach schneller!








Weißt du eigentlich, wie spät es ist?





Sender (Andreas): 


Du bist schuld, wenn wir zu spät kommen.


Empfänger (Hanne):


Ihm ist es wichtiger pünktlich zu kommen, als dass ich gut aussehe! 








